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Das Programm des DJB 
für die Ausbildung 

der 5 – 7-Jährigen
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DJB-Arbeitgruppe 
Judo der 5 – 7-Jährigen:

• Ralf Pöhler (Leitung)
• Wolfgang Dax-Romswinkel
• Wolfgang Ehnes
• Andreas Kleegräfe
• Ralf Lippmann
• Nicole Saam
• Henning Schäfer

Bitte dringend beachten: Die in dieser Präsentation verwendeten Seiten aus dem 
Übungsleiter-Materialienband und dem Kinderpass des DJB sind urheberrechtlich
geschützt und dürfen nicht ohne Rücksprache mit dem DJB kopiert werden. Bei 
Verwendung der Präsentation sind die Autoren/Mitarbeiter/innen der AG zu nennen.
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Warum ein solches 
Ausbildungsprogramm?

• Was machen wir mit den Kindern in der Zeit bis zur ersten 
Gürtelprüfung, die ab dem 01.08.2006 erst mit dem 7ten Lebensjahr 
abgelegt werden darf?

• Wie können wir einen altersgemäßen Judounterricht gestalten, der zum 
Judo hinführt, die erzieherischen Chancen des Zweikämpfens mit 
Körperkontakt aufgreift und die allgemeine körperliche Entwicklung 
fördert?

• Was mache ich, wenn ich von Kindergärten oder Schulen angesprochen 
werde oder mein Verein dort ein sinnvolles Engagement sieht?
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Ziele des Judo-Programms
für 5- bis 7-jährige Kinder

• Motivation zum Judosport und Vereinsbindung
• Vielfältige motorische Ausbildung
• Grundlegende soziale Kompetenzen
• Kennenlernen und Einüben der Techniken für den 

8.Kyu
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Motivation zum Judosport 
und Vereinsbindung

Unsere Aufgabe im 
Judoverein/-verband:

• Judo für die „Kleinen“ attraktiv machen. Judo 
ist toll und macht Spaß! (Voraussetzung: 
„guter“ Judounterricht)

• Judo ist auch etwas für dein Kind. Judo kann 
zu einer gesunden körperlichen und sozialen 
Entwicklung von Kindern beitragen (Folge: 
Wird somit zu einem Teil des familiären 
Wochenplans. Ziel: Eltern gewinnen und 
einbeziehen!) 

• Aufgaben im Verein und Verband:                
1. altersgerechte Aufgaben entwickeln / 
zusammentragen

– Übungsleiter-Materialienband
• 2. ansprechende Materialien gestalten

– Kinderpass als Stickerbuch,
– Abzeichen für den Judoanzug,
– Entwicklung weiterer Motivationsmaterialien

Gründe, warum man 
über diese Punkte 
nachdenken muss:

• Fortschreibung der
DJB-Prüfungsordnung (erste 
Prüfung mit
7 Jahren)

• Mitgliederrückgänge im Kinder-
/ Jugendbereich sind absehbar
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Vielfältige motorische 
Ausbildung

Unser Ansatz, unser Know-how:

• Förderung grundlegender koordinativer und 
konditioneller Fähigkeiten 

• Stärkung der Stütz- und Haltemuskulatur

• Körperwahrnehmung (Raum-Lage-Bezüge) 
und Bewegungsempfinden 
(Selbstwahrnehmung) verbessern

• Erfahrungszunahme, Sicherheit, tiefere 
Auseinandersetzung und Erwerb vielfältiger 
Kompetenzen zur Entfaltung der 
Persönlichkeit  

• Methode: Partnerübungen

Aktuelle Probleme:

• Rückgang körperlicher 
Leistungsfähigkeit 
(vgl. WIAD-Studie des DSB) 

• Übergewichtigkeit

• Nachlassende 
Bewegungssicherheit (Stürzen)

• Mangelndes Selbstwertgefühl
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Grundlegende soziale 
Kompetenzen

Unser Ansatz:

• Vermittlung von Judo-Werten und 
Verhaltensregeln in der Judogruppe

• Spielen, Lernen und Üben in der Gruppe 
(Kleine Spiele und Gruppenübungen)

• Spielen, Lernen und Üben mit einem 
Partner

• Fair Kämpfen lernen, regelgeleitete 
Auseinandersetzung kennenlernen im 
Zweikämpfen mit Körperkontakt

Aktuelle Probleme:

• Zunehmend aggressives 
Verhalten von Kindern und 
Jugendlichen

• Fehlende  Verhaltens-regeln 
unter Kindern und Jugendlichen 

• Mangelnde Empathie und 
fehlende motorische 
Lesefähigkeit
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Kennenlernen und Einüben 
der Techniken für den 8.Kyu

Unser Weg:

• Erlernen judospezifischer 
Grundbewegungen 

• Grundlegende Techniken des Fallens, 
Werfens und Haltens erwerben

• Faires Kämpfen erlernen durch Kämpfen 
um Gegenstände hin zu Zweikämpfen 
mit Körperkontakt

• Methode: spielerisches Wiederholen und 
Festigen

Gründe:

• Wir machen Judo!

• sichtbarer Abschluss des 
hinführenden Programms 

• Übergang zur „richtigen“
Judogruppe vorbereiten 
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Das Programm im Kontext der 
überarbeiteten DJB-Prüfungsordnung 
(gültig ab 01.08.05)

Judo-Voraussetzungen schaffen 
und Judo kennen lernen

5 bis 7 Jahre

„Judo spielend lernen“

Judo-Grundausbildung 8 bis 10 Jahre

Judo-Grundlagentraining 11 bis 14 Jahre
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Überblick über die 
Materialien

• Kinderpass (mit Stickern)
• Aufnäher für den Judoanzug
• Übungsleiter-Materialienband
• Zusatzmaterialien (vor allem für Kinder ohne 

Lesefähigkeit)
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Kinderpass und Stickerbogen

• Der Kinderpass ist der offizielle Mitgliedsausweis für Kinder von 
5 bis 7 Jahre, in den Beitragsmarken geklebt werden.

• Je nach Unterrichtsschwerpunkt oder Können erhalten die 
Kinder z.B. einmal im Monat einen Sticker in ihren Kinderpass 
geklebt. 

• Die Sticker dienen der Motivation und Rückmeldung. Der 
Kinderpass funktioniert wie eine Prüfungskarte.

• Der Kinderpass enthält wichtige Informationen für die Eltern.
• Sticker für motorisches Können, Judotechnik und Verhalten in 

der Gruppe (Judowerte) sind gleichberechtigt.
• Zunächst sollten die allgemeinen Sticker geklebt werden, erst 

zum Ende der Ausbildung hin die Techniksticker.
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Kinderpass und Stickerbogen
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Kinderpass Beispielseite
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Kinderpass Beispielseite
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Aufnäher für den Judoanzug

• Idee: Sichtbarer Erfolg auch gegenüber Dritten
• Für je 8 Sticker wird ein Aufnäher verliehen, der sichtbar auf 

dem Judoanzug angebracht werden kann. 
• Die Verleihung sollte zum Ende eines Abschnittes erfolgen und 

schön gestaltet werden.
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Abzeichen zum Aufnähen auf die 
Judojacke

Nach acht Stickern eine Abzeichen für die Judojacke…
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Übungsleiter-
Materialienband

• ... ist eine Ideensammlung für Übungsleiter/innen, die mit 
Kindergruppen arbeiten.

• ... ist eine Hilfe bei der systematischen Unterrichtsplanung
• ... vermittelt Hintergrundwissen zum Unterricht mit Kindern.
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Inhalt der Übungsleiter-Materialien

Vorworte

Zu den Materialien

Praxisteil 1 Bewegen ohne 
Partner

Praxisteil 2 Kooperatives 
Bewegen mit Partner(n)

Praxisteil 3 Kämpfen zu zweit 
und in der Gruppe

Praxisteil 4 Vom Stürzen zum 
sicheren Fallen

Praxisteil 5 Judotechniken für 
den 8.Kyu

Praxisteil 6 Zur Ruhe kommen 
und entspannen

Praxisteil 7 Modellstunden

Praxisteil 8 Beispiele für 
Beobachtungsstunden

Theoretische Hintergründe

Adressenliste der 
Landesverbände

Literaturverzeichnis
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Musterseite: Bewegen ohne Partner
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Musterseite: Bewegen ohne Partner
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Musterseite: Bewegen mit Partner(n)
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Musterseite: Bewegen mit Partner(n)


